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Auswertung der BUND-Umfrage zu kommunalen Anpassungsstrategien an den 
anthropogenen Klimawandel in der Region Neckar-Alb 

 
Umfrage durchgeführt von Lisa Grötschel unter der Leitung von Barbara Lupp 

 
 

Zeitraum: November 2020 bis Februar 2021 
Anfrage wurde an 22 Kommunen verschickt.  

Antwort erhalten von 11 Kommunen. 
 

 
1.1. Hatte Ihre Kommune/Ihr Landkreis in den letzten vergangenen 10 Jahren bereits unter den 
Folgen von extremen Wetterereignissen und/oder negativen Klimafolgen zu leiden?  
 

Diese Frage beantworteten alle 11 Kommunen mit Ja.  
 
1.2. Wenn ja, durch welche Ereignisse? 
 

 
 
 
 
 
 
 

81,8%

45,5%

18,2%

45,5%

36,4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

Starkregenniederschläge/Sturzfluten

Hochwasser

Hagelschlag

Hitzeperioden/Dürreperioden

Starkwinde/Stürme



2 

 

2.1. Verfolgt Ihre Kommune Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel? 
 

 
 
 
2.2. Wenn ja, umgesetzt oder ja, geplant, in welchen der folgenden Handlungsfelder? 
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2.3. Welche Maßnahmen zur Klimaanpassung verfolgen Sie in Ihrer Kommune im Bereich von 
Frei- und Grünflächen? 
 

 
 
 
2.4. … im öffentlichen Raum? 
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2.5. … im Rahmen der Verkehrsinfrastruktur? 
 

 
 
 
2.6. … im Bereich bebauter Gebiete bzw. Neubaugebiete? 
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2.7. … bei Gebäuden? 
 

 
 
 
2.8. … im Rahmen von Öffentlichkeitsarbeit und öffentlichen Bildungsangeboten? 
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Keines davon

Sonstige: Verwundbarkeitsanalyse

Sonstige: Beratungsangebote für Bürger*innen und
Unternehmen
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2.9. …im Bereich Biotopverbundplanung zur Förderung der Ausbreitung und/oder Wanderung 
von Arten? 
 

 
 
 
2.10. … im Bereich Wasserhaushalt? 
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2.11. … im Bereich Gesundheit? 
 

 
 
 
2.12. Verfolgen Sie weitere Maßnahmen mit Vorbildfunktion für andere Kommunen? 
 

• Verwundbarkeitsanalyse „Hitzestress und menschliche Gesundheit“ 

• Gesamtstädtische Klimaanalyse 

• Planung & Erschließung eines CO2-neutralen Wohngebiets 

• Wärme aus Abwasser 

• Hochwasser- und Starkregenmanagement mit Maßnahmenplan 
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3. Welche Barrieren/Hemmnisse treten bei der Umsetzung von Klimaanpassungsmaßnahmen 
auf und wie bewerten Sie ihre Relevanz in Ihrer Kommune? 
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